
Glockenweihe in Vomperbach
(HF) Eine Glockenweihe ist bekanntlich

nidit nur ein alter Brauch, sondern auch eine
festliche Angelegenheit. Speziell in Tirol ist
sie ein kleines Dorffest, bei dem die Promi-
nenz sich einfindet und Musik und Schützen
aufroarschi.eren. Nicht so in der Pfarrgemein-
de Vomp-Vomperbach. Dort nämlich,, obwohl
beide Ortschaften in der Pfarrgemeinde zu-
samm'engefaßt sind, blieb die Vertretung
aus Vomp der Weihe demonstrativ fern.
Keine Prominenz, keine Musik, keine Sdiüt-
zen aus Vomp, wohl aber aus Terfens. Wen
wundert, daß sofort wilde Gerüchte über die
Abwesenheit der Voinper auftaudi'ten? Wa-
ren andere Tennine dazwischengekoimnen,
oder hatte gar die Gemeindeführung die Be-
geisterung der Vereine gedämpft? Wie ge-
sagt, alles nur Gerüdite. Nach langen über-
legmigen glauben die Vomperbacher das
Nicbtersdieinen ihrer Nachbarn dem scbledi-
ten Wetter zuschreiben zu können. Und so
will man angesichts der bevorstehenden Kir-
dieneinweihung um ein Kaiserwetter beten,
damit weaigsteas dann die Vomper auftau-
chen. Doch sei man in Vomp getröstet: Die
neue Glocke wird für beide Ortsctiaften sein.

I

I

Tiroler Tageszeitung
vom ^^>-^-^

Z/ ^ o^


